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Frankfurt (Oder), 05.10.2022 

IV. Sitzung des AStA der XXXII. Amtsperiode 
Zeit: Montag, 05. Oktober 2022, 18:30 Uhr 

Ort: Online 

Anwesende Referent*innen:  
Peer (online), Hannah (online), Arina (online), Ira (online), Mo (online), Sophie (online), 
Nasiba (online), Gabi (online), Lara (online), Lidia (online) 
Anwesende Berufene:  

Entschuldigte Referent*innen: Aleks 

Unentschuldigte Referent*innen: 

Gäste:  
Felix vom FSR Jura, Dominic und Julian vom StuPa, Alex vom Kritischen Juristen, Gosia 
(Bewerberin für den Postem im AStA-Shop) 

1. Eröffnung 
Die Eröffnung der IV. Sitzung durch die AStA-Vorsitzende Ira erfolgt um 18:30 Uhr. 

1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Der AStA ist mit 10 von 11 anwesenden Referent*innen beschlussfähig.  

1.2 Bestimmung eines*r Protokollführer*in 
Lidia Dabrowska schreibt das Protokoll. 

1.3 Abstimmung des Protokolls der letzten Sitzung vom 13.07.2021 
Das Protokoll der IV. Sitzung  vom 05.10.2022 wird mit 10|0|0 angenommen. 

1.4 Beschlusskontrolle 
Es gab keine Umlaufbeschlüsse. 

1.5 Annahme der Tagesordnung 
Die aktualisierte Tagesordnung wird mit 10|0|0 angenommen. 
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2. Fragestunde für Studierende 
Es sind keine Studierenden mit Fragen anwesend.  

3. Projektanträge 
Dominic Andres als Vorsitzen der Kritischen Juristen stellt einen Antrag auf Gewährung 
eines Projektzuschusses aus Mitteln der Studentenschaft über 1261,00 € (24% der gesamt 
benötigten Kosten). 
In dem Projekt handelt es sich um eine Ringvorlesung zum Thema Rechtsextremismus und 
Justiz, die sich aus sieben Einzelterminen zusammensetzt. Dominic erklärt, dass das Projekt 
steht in Kooperation mit Gesicht Zeigen! Dafür werden Dozenten aus Wissenschaft, 
Forschung, NGOs und Behörden eingeladen und über folgende Themen zu sprechen: 
Rechtsextremismus bei der Polizei; Verfolgungswillen rechtsextremer Straftaten - alles 
anders nach dem NSU?; Ergebnisse von Opfern rechtsextrem motivierter Gewalt; 
Rechtsextreme im Justizsystem; Rassismus und Antisemitismus im Recht; Geschlecht im 
Prozess gegen Rechtsextremismus; Rassismus im Straf- und Migrationsrecht. Er führt 
weiter fort, dass Studenten der Rechts- und Kulturwissenschaften angesprochen werden 
sollen, aber auch andere Studenten und interessierte Einwohner der Stadt. Dabei werden 
bis zu 120 Teilnehmer je Termin erwartet, was ingesamt sich auf bis zu 840 beläuft. 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf 5.261,00 €. 
Die Projekt hat auch Drittförderung in Höhe von 4.000 € beantragt und zugesprochen 
bekommen von der Bundeszentrale für politische Bildung und aus einem gemeinsamen Topf 
des Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend  

Es findet eine öffentliche Zustimmung per Handhebung, welche Ira initiiert.  
Abstimmung : 10/0/0  
Der Antrag wird angenommen. 

4. Wahl AStA Shop Berufene  

Gosia Leszczynska bewirbt sich auf die Berufenestelle des AStA Shops, stellt kurz vor und 
begründet die Kandidatur: Sie sieht darin eine gute Möglichkeit im Leben an der Uni 
teilzunehmen, sie ist offen und pünktlich. Daneben war sie stehen Jahre eine Pfadfinderin, 
wodurch sie sich als kontaktfreudig und organisiert einschätzt. Sie hat daneben drei 
Sprachen die am meisten an der Uni gesprochen werden (Deutsch, Englisch, Polnisch). 
Zum Schluss hat sie hat eine frage bezüglich der Regelungen von Öffnungszeiten des 
Shops. Ira erklärt, dass die Mitarbeiter sich die Zeiten untereinander flexibel aufteilen 
können. Ira möchte wissen, ob sie noch weitere Fragen hat, das ist nicht der Fall. Ansonsten 
kann niemand Fragen an Gosia. iIra fragt über Besprechungsbedarf. Das ist nicht der Fall, 
so dass es direkt zur Abstimmung kommt. Ira fragt Gosia, ob sie mit einer öffentlichen 
Abstimmung einverstanden ist und erklärt ihr das Prinzip und den Unterschied zur geheimen 
Wahl. Gosia stimmt für die öffentliche Abstimmung.  
Ira bittet die Referenten die abzustimmen.  
Abstimmung : 10/0/0 
Ira verkünden, dass Gosia als AStA Shop berufene gewählt wird. Sie sagt Gosia, dass sich 
die anderen Shop Mitarbeiter bei ihr melden werden und sie einarbeiten werden.  
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4. Bericht des StuPa-Präsidiums 
Dominic berichtet, dass die Vorbereitungen der StuPa Klausurtagung laufen und auf die 
Abfertigung des Sitzungskalenders wartet, um Einzelheiten dazu zu teilen. 
Ira fragt, für wann der AStA Vorsitz ausgeschrieben wird, da sie im Amt nur bis zum 26.10 
bleibt. Dieser ist zum 1.11 ausgeschrieben. Dome erklärt im Weiteren, dass es einen 
Umlaufbeschluss gab um das Datum festzulegen für den Termin für die Aushänge und ie 
Wahl. Eine Wahl ist erst am 1.11. möglich, da das der frühste Termin ist, an dem das StuPa 
Beschlussfähigkeit vom Parlament gewährleistet ist.  
Ira unterrichtet Dome noch mal, dass sie nicht mehr am 1.11 weiter machen kann und das 
an dem Datum die Wahl stattfinden muss.  
Dominic macht deutlich, dass er bescheid weißt und dass in dem Fall, falls der Vorsitz nicht 
gewählt wird, ein Beschluss gefasst wird, was passiert, wenn der Vorsitz nicht besetzt wird. 
Ira fragt ob jemand fragen hat niemand. Niemand hat Fragen. 

5. Bericht des AStA-Vorstandes 

5.1 Vorsitz 
Ira hatte ein Treffen mit Ulrike Polley über das Sommerfest, sie war bei dem Krisenstab 
Korona und Energie, sie an eine Rundmail an Studenten verfasst und verschickt. Sie hat E-
mails bezüglich der Rückerstattung des Semesterticktes bekommen. Sie hat noch keine 
genauen Infos, was das Datum er Rückerstattung angeht, das Verfahren ist recht kompliziert 
und geht über mehrere Instanzen, erklärt sie, dabei muss der AStA-Vorsitz und die 
Universität Unterzeichen. Im Dezernat für Studentischen Angelegenheiten gibt es derzeit 
viele Krankheitsfälle, weshalb dort die Arbeit auch nicht voran kommt. Im Brandenburg gibt 
es bis jetzt nur eine Universität, die das Geld ausgezahlt hat. Die Studenten, wünschen sich, 
dass es schnellst ausgezahlt wird. 
Sie bekommt Anfragen bezüglich Semesterticket Zuschüsse, dafür muss och eine rechtliche 
Regelung gefunden werden. VBB hat einen Preisvorschlag gemacht mit 3 % 
Preissteigerung. Die BrandStiftung stimmt dem noch nicht zu ohne ein Gutachten. Sie führt 
fort, dass Verhandlungen andauern und das es dafür einen Kompromiss gibt, für den die 
Verhandlungen nicht öffentlich gehalten werden.  
Sie hatte ein Treffen mit Ludwig von der BrandStufe, er ist der 4. Studentische Präsident in 
Deutschland.  
Erinnert an die Termine: how to Veranstaltung und an die Auswertung von der Umfrage von 
Dem Sprachenzentrum und betont, dass die dort enthaltenden Informationen die sehr 
vertraulich sind. 

5.2 Verwaltung 
Peer spricht die Klausurtagung an und schlägt am Samstag und Sonntag in FOO zu tagen. 
Er hat einen Ort angefragt und vergleich Angebote. Geplant sind: Gremienschulung, 
Jahresplanung, Wünsche und Grundkonsens für die Zusammenarbeit, How-To-Protokoll, 
Grundsatzdebatte zu Veranstaltungen, Thematische Arbeit in Kleingruppen. Außerdem 
weitere Fotos für die ÖA + Einzelgespräche mit dem Vorstand + Referent:innen.   
Er traf sich mit Denis und Nasibal für eine Ortsführung im Shop und Lager.   
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Er berichtet, dass die Bezahlung von Minijob Abgaben noch unklar seien, dazu hatte er ein 
Gespräch mit Aleks. 
Er hat auf der Homepage die Inhalte aufgeräumt, die TO hochgeladen, Sprechstunde 
gehalten. Nehmt sich aus gesundheitlichen Gründen nächste Woche Mo-Do und aus 
beruflichen Gründen Fr-So HoPo-frei. Er erinnerten an die Krisenstäbe (Mo), 
Vorstellungsrunden (Mo-Mi), Viadrina-Preis (Do). 

5.3 Finanzen 
Aleks ist entschuldigt nicht anwesend, es gibt keinen Bericht 

6. Berichte aus den Referaten: 

6.1 Hochschulpolitik Innen 
Lara hat Emails beantwortet, hat sich mit dem Ini-Markt beschäftigt und die Tischordnung 
geändert, dabei sind 46 Tische geplant. Morgen hat sie eine Vorstellungsrunde mit den 
Initiativen. Sie hatte eine Schulung für die Erstifahrt mit den FSRs. Sie hat mit Arena das 
Plakat für den IniMarkt besprochen.  
Ira fragt, ob die Fragen der Technik für den Markt geklärt seien. Lara bestätigt das und 
erzählt, dass Techno aufgelegt wird und um 13 Uhr ein Konzert von dem Chor geplant ist. 

6.2 Hochschulpolitik Außen 
Sophie hat dem Initiativen-Quiz überarbeitet und Kontakt mit dem SprecherInnen Rat bzgl 
der Podiumsdiskussion aufgenommen, um mehr Infos zu bekommen. Sie wartet auf die 
Antwort und will sich dort erneut erkunden.  
Sie hat eine Frage bzgl der AStA-Präsenz in der ErstiWoche, will es aber unter dem TO-
Punkt Sonstiges ansprechen. Ira fragt, ob wir uns in den gemeinsamen Kalender eingeloggt 
haben und rät ihn zu nutzen.  
Sophie war verwirrt, ob wir den Timetree nutzen, da dort noch keine Veranstaltungen 
eingetragen sind. Ira sagt, das dort keine eingetragen sind, weil noch keine geplant sind.  

6.3 Kultur 
Lidia hatte ein Treffen mit der Verwaltung zusammen mit Ira bzgl. Der Planung des 
Sommerfest. Sie beschäftigt sich mit der Planung der Semester Opening Party und ist im 
Kontakt mit dem Stuck. Die Party findet am 26.10. statt. Sie bittet an der Terminumfrage 
bzgl. der Einteilung für den Verkauf von Tickets teilnehmen und sich für die Schichten für die 
Garderobe einzutragen. Sie hat zusammen mit Gabi eine Veranstaltung für LAK organisiert. 
Einen Film mit dem Titel „Dear future Children“ ausgesucht.  
Lara fragt, ob jemand ihre Schicht für die Garderobe übernehmen kann, weil sie während 
der Party mit der Technik beschäftigt sein wird. Lidia wird ihre Schicht übernehmen. Sophie 
bittet, einen Schichtüberblick zu schicken, wenn die Umfrage zu ende ist. Ira hat eine Frage 
hinsichtlich der Filmlizenz. Lidia antwortet, das sie die Lizenz gefunden hat, aber noch nicht 
eingekauft hat, da sie noch auf Rückmeldung von Forst wartet.  
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6.4 Gleichstellung und Soziales 
Hannah beschäftigt sich mit der Organisation von dem Finanzmarkt und verkündet, dass 
Vertreter von allein Parteistiftungen kommen können. Sie plant die Dragqueen Veranstaltung 
im Stuck und hat mit einer Dragqueen Kontakt aufgenommen. Sie war bei einer 
Veranstaltung, das Thema war ein lesbisches Liebespärchen im KZ. Sie hat den 
Willkommensgruß für die ErstiWoche vorbereitet und sich mit Aleks unterhaltet über 
Semesterzuschüsse, die nicht überwiesen worden sind. 

6.5 Internationales 
Gabi hat sich mit Lidia mit der Organisation von LAK beschäftigt und die Bewerbung 
abgeschickt. Sie hat eine Zusage vom Fforst für die Raumbuchung bekommen. Sie erklärt, 
dass der ausgewählte Film sich mit gesellschaftlichen Problemen beschäftigt und sie 
danach eine Diskussion planen. Die hat den Polnisch CrashKurs vorbereitet, dieser findet 
am 20.10 um 17 Uhr statt, dafür hat sie auch schon den Raum gebucht und hat sich mit der 
Leiterin des Kurses getroffen , um Einzelheiten zu besprechen. Dabei ging es um den Inhalt 
und den Honorarvertrag mit Pola. Sie hat auch Gespräche eingeleitet für ein 
Integrationstreffen für deutsch-polnische Studis, da Pola sich mit dem GPL Studiengang 
beschäftigt. Ira bietet Gabi die Hilfe bei der Aufstellung des Honorarvertrages. Weiterhin sagt 
sie, dass der polnische AStA eine gemeinsame Sitzung vorgeschlagen hat, sie vereinbaren, 
dass Ira Gabi den Kontakt zur der polnischen AStA teilt. 

6.6 Antirassismus 
Mo hatte Kontakt mit der Abteilung für Chancengleichheit. Ira fragt Mo über die Anfrage 
Fforsts über Koorperation mit AStA. Mo wartet auf eine Antwort. Ira bietet ihre Hilfe an falls 
er dabei Hilfe braucht.  

6.7 Sport 
Nasiba hatte die Übergabe mit Peer und hat sich eingearbeitet und das Übergabedokument 
gelesen. Sie hat den AStA Shop und Lager aufgeräumt. Es fehlte eine Luftpumpe, diese hat 
sie bestellt. Lara hat eine Frage bzgl. Der Verlosung eines Artikels aus dem Ship am 
INIMarkt. Ira sagt, dass AStA keine Rechnung stellen kann und das Aleks von den Finanzen, 
das machen muss.  

6.8 Öffentlichkeitsarbeit & Design 
Arina hat das Plakat für den Ini-Markt gemacht und erwirkt Stempelkarten. Sie sagt, dass die 
Uhrzeit des Fototermin noch angepasst werden muss, da an dem Tag die How to 
Veranstaltung stattfindet. Ira fragt, ob sie die Flyer gezählt hat und ob es ausreichen sind für 
die Erstitüten. Arena sagt, dass es ausreichend sind, wohingegen Peer die Einwand macht, 
dass es nicht ausreichend sind, um 550 Erstatten zu füllen. Ira schlägt vor, dass falls es 
nicht genügend sind, dass es welche gedruckt werden sollen. Ira bittet, dass ein Inventar 
gemacht werden soll. Sophie meldet sich, dass sie nachzahlen kann wie viele Flyer da sind. 
Arena fragt bzgl der Gestaltung von neuen Flyers, Ira antwortet, dass erst die vorhandenen 
aufgebraucht werden sollen und sobald die Fotos von den neuen Referenten gemacht 
worden sind, soll Arina neue gestalten. Dafür schickt ihr Ira die alten Druckdateien und 
schaut sich die neuen von Arina gestalteten an.  



!  

7. Sitzungskalender  

Die Umfrage wurden gelöscht. Peer erinnert sich, dass Dienstag und Mittwoch am meisten 
Stimmen hatten. Es wird mit Dominic abgeklärt, wann die StuPa Sitzung stattfindet, damit 
die Termine nicht kollidieren. Ira schlägt vor, die nächste Sitzung am den 26.10 um 17 Uhr 
zu machen. Gabi bittet, dass diese auf 18 Uhr verschoben wird.  
Die nächste AStA Sitzung wird auf den 26.10.2022 18 Uhr festgehalten 

7. Sonstiges 
Sophie hat Fragen an Lara bzgl. der Termine der ErstiWoche.  Lara sagt, dass wir am 
Montag einen Rundgang machen werden und uns vorstellen werden und davor schon die 
Studenten mit den FSRs im Foyer begrüßen können. Ira will eine Rundmail verschicken 
bzgl. Timetree.  
Julian schläft vor, dass die AStA Referenten in die Signal Gruppe eintreten.  
Some bittet um die Teilnahme an den StuPa-Sitzungen.  
Ira erinnert a die Zwischenberichte, die bis zum 31.10 eingehen müssen. Dort soll man alles 
eintragen, was man bis jetzt gemacht hat. Sie gibt Beispiele an, wie die Anzahl der 
Sprechstunden, StuPa-Sitzungen und AStA-Sitzungen. Sie sagt, dass sie an Peer geschickt 
werden sollen, dann werden sie an StuPa weitergeleitet.  

Die Sitzung ist um 19:50  geschlossen. 

Ira Helten 
Name, Vorsitz 

Lidia Dabrowska 
Name, Protokollant*in 


